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Medium der Zeitung
Ich bin dem Manne begegnet hinter

einer Ferme in der Nähe von Abbi -
ville und aus irgendeinem Grund blieb
seine Erscheinung in meinem sonst
nicht gar engmaschigen Gedankensieb
hängen , daß ich ihn nimmer aus der
Erinnerung verlieren kann . Es war
aber auch etwas allzu Auffälliges , wie
er da mit einem Zeitungsblatt zwischen
blühendem Ginster hockte und mit
einer rührenden Versunkenheit las , als
ob nicht rings um ihn Krieg wäre . Er
nahm auch keine Notiz von mir , als ich
eine Weile vor ihm stehen blieb und
ihn betrachtete . Es war ein zerknitter¬
tes , aber wieder sorgfältig geglättetes
Blatt , das er in den Händen hielt und
das wohl einmal als Füllung in einem
Feldpostpäckchen gedient hatte . Ich
konnte mich nicht enthalten und fragte
ihn geradezu , ob es darin was Beson¬
deres zu lesen gäbe . Es sei ein Blatt
von daheim , meinte er , und das sei
doch wohl genug des Besonderen .

Sie werden nun denken , es müsse
eine Sensation oder der Bericht über
eine große Begebenheit in seiner Hei¬
matstadt dringestanden sein , die den
Mann also fesselte , aber was ich er
spähte , während er die Augen wieder
seinem Lesen zuwandte , war nur der
Anzeigenteil einer Zeitung , dem seine
ungeteilte Aufmerksamkeit galt .

Inzwischen bin ich vielen solcher
Zeitung siesenden Soldaten begegnet
und habe erfahren , daß Männer , die im
Frieden achtlos oder hastig an allem
Gedrucktem vorübergehen , zu wahren
Leseratten werden können , auf die be¬
sonders die Zeitung , und sei sie noch
so alt und brüchig geworden , einen
seltsamen Zauber ausübt . Denn so ein
Blatt besteht ja nicht nur aus Papier
und Druckerschwärze , es sind dies nur
die technischen Mittel , deren sich die
Heimat bedient , um sich eindringlich
genug den Männern in der Ferne zu
verkörpern , ein Teil Leben ist es für
sie , ein Stück Daheim , das aus dem
Papiergebilde vor ihnen ersteht .

Da gibt es auch kein Spezialistentum
mehr , sie sind alles in einem : Wißbe¬
gierige des politischen Teils , Fanatiker
der Stadtnachrichten , Genießer des
Unterhaltungsteils , Zaungäste der klei¬
nen Anzeigen .

In der Heimat weiß man kaum , wie
aus dem unscheinbaren Angebot eines
Kleiderkastens aus Kirschbaumholz die
rege Phantasie des Landsers die schöne
Stube des Elternhauses aufblühen läßt
und sich weitet zu dem unvergeßlichen
Erinnerungsbild von Jugend und Hei¬
mat , wie das Kaufgesuch eines Tretrol¬
lers den sechsjährigen Knirps des
Vaters im Waffenrock leibhaftig hin¬
stellt mit dem knabenhaften Ungestüm
seines Bubendaseins .

Das alles ist Nahrung der Seele , die
der Soldat aus der Zeitung , und zwar
aus allen ihren Teilen zu ziehen weiß .

Wüßten wir das nicht , so hätten wir
es doch erfahren aus den zahlreichen
Schreiben , die von der Front auf
•unsere Redaktionstische flattern . Damit
es aber auch der Heimat kund wird ,
drum soll es auch hier einmal stehen .

Spe .

Unser Brot ist besser geworden
Regelmäßige Brotuntersuchungen — Die Wissenschaft im Dienste der Qualitätssicherung

Erst im Kriege ist wieder offenbar
geworden , welch einzigartige Stellung
das Brot in der ' Ernährung einnimmt ,
und es hat sich unter den Grundnah¬
rungsmitteln mit Beginn des Krieges
auch wieder seinen ersten Platz erobert .
Unser täglicher Speisezettel ist ohne
Brot undenkbar . Trotzdem macht sich
der einzelne keinen rechten Begriff da¬
von , welch zentrale Bedeutung
gerade das Brot in der Produktion , Ver¬
arbeitung und Verteilung der Ernäh¬
rungswirtschaft hat. Erst wenn man
weiß , daß der Brotgetreideanbau mehr
als 30 % unserer Ackerfläche einnimmt
und bereits im Jahr 1938 nahezu 40 %
aller Nahrungsstoffe unserer Bevölke¬
rung auf dem Wege über das Brot zu¬
geführt wurden , erhält man eine rechte
Vorstellung von der Bedeutung der
Brotgetreideernte für die gesamte Er¬
nährung .

Die Nachrichten , daß in diesem Jahre
i m D u rc h s c hn i 11 eine wirk¬

lich guteBrotgetreideernte
eingebracht werden konnte , haben also
für das neue Ernährungsjahr ein beson¬
deres Gewicht . Trotzdem pflegen wir
gerade solch gute Nachrichten mit einer
gewissen Selbstverständlichkeit hinzu¬
nehmen , obwohl vor noch nicht allzu
langer Zeit die »deutsche Brotau¬
tarkie « für ein unlösbares Problem
angesehen wurde . Noch in den 80iger
Jahren des verflossenen Jahrhunderts
betrugen nämlich die Hektarerträge
beim Roggen durchschnittlich 9,9 dz
und beim Weizen 13,1 dz , so daß es bei
der Jahr für Jahr wachsenden Bevöl¬
kerungszahl unmöglich schien , das Brot
aus der eigenen Scholle zu schaffen .
Wenn es gelang , die Roggenerträge bis
zum Jahre 1935 auf 17,6 dz und die
Weizenerträge auf 22,5 je ha zu stei¬
gern , so war das eine Leistung , die wir
erst heute im »Blockadekrieg « recht er¬
messen können .

93 °l0ige Ausmahlung im Weltkiiegel
Im Kriege ist es ein besonderer Er¬

folg , daß dem Verbraucher ein Brot
beachtlicherQualität geliefert
werden kann. Erstwennmansich
des »K . - Brotes « aus dem er¬
sten Weltkrieg erinnert , das
beieiner 93 % igen Ausmah¬
lung u. a . mit Hafer , Mais ,
Gerste , frischen Kartoffeln
und selbst Runkelrübenge -
strecktwurde , wird deutlich ,
welcher Unterschied heute
zur damaligen Zeit be -steht .
Beimischungen in der Art wie im ersten
Weltkriege blieben uns bisher erspart .
Wenn nach den starken Auswinterungen

des Jahres 1941/42 eine Mitverar¬
beitung von Gerstenmehl in
Höhe von 25 v . H . notwendig wurde
(die für das neue Wirtschaftsjahr
1943/44 bereits wieder auf 15 v . H .
ge s e n k t wurde ) , so bedeutete das
keine Qualitätsminderung , wie die
Praxis bereits gelehrt hat . Bekannt ist
vielmehr , daß schon bei unseren Vor¬
fahren die Verarbeitung des Gersten¬
mehls zu Brot durchaus üblich war.
Auch die Güte unseres Weizenbrotes
des Kleingebäcks und der Feinback¬
waren beweisen im Vergleich zum er¬
sten Weltkriege , daß das Qualitäts -

Noch immer lauert der Tod auf der Straße
Unfälle , die vermieden werden könnten

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von

heute 20 .16 bis morsen 6 .56 Uhr .
#

Die Wiederholung des Schau -
kochens des Deutschen Frauen¬
werks für Berufstätige findet
morgen Donnerstag , um 19 .30 Uhr , in
der Beratungsstelle , Goldschmiedgasse
Nr . 5 , statt .

*
Der Gaumusikzug des

R eichsarbeitsdienstes veran¬
staltet heute Mittwoch , von 16 bis 17
Uhr , im Bürgerspital unter der
Leitung von Obermusikzugführer Kon¬
rad Vogel ein Standkonzert .

*
In Schiltigheim begeht morgen der

ehemalige Küfermeister Josef Biehler
«ein 81 . Wiegenfest .

Fast sollte man glauben , daß mit den
eleganten Limousinen , Vier- und Sechs-
sitzern , den schnittigen Kabrioletts ,
kleinen Hanomags und großen Mer-
cedes -Benz-Wagen , die früher einmal
über die Fahrbahn flitzten , auch die
Unfallgefahr von der Straße verbannt
worden sei . Daß dies leider nicht der
Fall ist , beweisen die täglichen Unfall¬
meldungen . Es seien hier — abgesehen
von den Fahrradstürzen , durchgehenden
Pferdegespannen und Zusammenstößen
— die Unfallserscheinungen heraus¬
gegriffen , die sich gerade in jüngster
Zeit wieder häufen und denen kostbare
Menschenleben zum Opfer fallen .

Da ist einmal die leidige Unsitte der
Kinder, sich an Fuhrwerke , Last¬
wagen und andere Fahrzeuge anzu¬
hängen oder die Deichselstangen und
Verbindungsstücke zu erklettern . Ent¬
weder stürzen die Waghalsigen bei ra¬
scher werdender Fahrt herunter , oder die
Angst packt sie , sie springen ab und
geraten einem entgegenkommenden
Fahrzeug unter die Räder . Pflicht der
Eltern ist es , ihre Kinder immer wieder
vor diesem gefährlichen Tod zu warnen .

Das leichtsinnige Gehen auf
der Straße während der Dun¬
kelheit hat in den letzten Wochen
wieder verschiedenen Menschen —
teils Fahrzeuglenkern , teils Straßen¬
passanten — das Leben gekostet . Wo

ein Gehsteig vorhanden ist , besteht
auch bei Nacht für den Fußgänger kein
Grund , die Fahrbahn zu benützen . Sollte
er es dennoch tun , etwa weil ein Geh¬
weg nicht vorhanden oder , z . B . bei
hohem Schnee , nicht erkennbar ist , so
wäre das Gehen auf der linken Straßen¬
seite wohl als weniger gefährlich zu er¬
achten , weil auf der rechten Seite die
Gefahr , von hinten angefahren wer¬
den , besonders groß ist . Auf alle Fälle
aber ist beim Gehen auf der Straße
größte Wachsamkeit unerläßlich , da das
entgegenkommende Fahrzeug mit den
abgeblendeten Lichtern oft erst , beson¬
ders bei trübem Wetter , auf kurze Ent¬
fernung zu erkennen ist .

In derZeitderObsternte wird
man des öfteren Zeuge von Unfällen ,
deren Ursache ebenfalls nur Leichtsinn
und Gleichgültigkeit sind . Es brauchen
nicht immer die berüchtigten Orangen¬
oder Bananenschalen zu sein : eine acht¬
los weggeworfene Pflaume , ein Apfel -
butzen , eine angefaulte Birne genügen ,
um einen Straßenpassanten ausrutschen
und zu Fall kommen zu lassen und eine
mehr oder minder große Beule , eine
Verstauchung oder gar schwere innere
Verletzungen herbeizuführen .

Also : Immer noch mehr Vorsicht ,
mehr Disziplin und mehr Verantwor¬
tungsbewußtsein .

niveau auf einer beachtlichen Höhe ge¬
halten werden konnte .

Bei der außerordentlich großen Zahl
von Backbetrieben war es bisweilen
nicht möglich , die durch die Wissen¬
schaft erkannten Fortschritte in der
Technik der Brotherstellung und die
erforderliche Umstellung bei der Aen -
derung der Mehltypen in sämtlichen
Betrieben einzuführen . In einem Teil
der Betriebe mangelte es auch an der
Kenntnis der Grundlagen der Gärtech -
nik . Vor allem war die Sauerteigfüh¬
rung, die unbedingt für die Herstellung
eines Qualitätsroggenbrotes angewandt
werden muß , in verschiedenen Gebieten
nicht bekannt . Klagen betrafen gele¬
gentlich einen zu sauren Geschmack ,
eine zu feuchte Krume , eine mangel¬
hafte Lockerung , d . h . Fehler , die nach
der Ansicht der Forschung in den mei¬
sten Fällen verhütet werden können ,
die aber natürlich auch ihren Grund in
den feuchten Emten der letzten Jahre
hatten . Die Emte 1942 ist schon »back¬
fähiger « gewesen , und beim Weizenbrot
und Gebäck zeigen sich nun auch die
ersten Auswirkungen der Züchtung
backfähiger Weizensorten .

Jedenfalls werden jetzt regelmäßige
Brotuntersuchungen durchge¬
führt und die Betriebe beraten , deren
Brote eine geringere Beschaffenheit
aufweisen . Das Ergebnis der Prüfungen
ist seit dem Oktober 1942 (= 100
Punkte ) bis zum Mai 1943 eine ständige
Steigerung der Brotbeschaf¬
fenheit bis auf 144 Punkte . Der
Verbraucher kann jedenfalls die Ge¬
wißheit haben , daß Wissenschaft und
Praxis unermüdlich tätig sind , auch im
Kriege ein gutes Qualitätsbrot zu
sichern . H. F .

Umschau am Oberrhefn
Ebersmünster (Kr . Schlettstadt .) (Der

Schreck führte seinen Tod
herbei .) Der Landwirt F . Jehl war bei
der rtrbeit auf dem Felde , als er plötz¬
lich durch ein äußeres Ereignis heftig
erschrak . Der Schock führte zu einem
Herzschlag , der dem Leben des
Mannes ein Ende bereitete .

Schlettstadt . (Reiche Pilzernte )
Auf den Wiesen werden zur Zeit
die weißen Champignons in großer An¬
zahl gesammelt , während auf dem
Waldboden die verschiedenen Arten
der Täublinge und Röhrenpilze auftre¬
ten . Steinpilz und Edelreizker sind in
den nächsten Tagen zu erwarten .

St . Peter (Die Leiter brach .) —
Beim Obsternten an der Landstraße
Epfig—Schlettstadt stürzte der von hier
stammende Schlosser Karl Barthel durch
einen Bruch der Leiter ab und wurde in
schwerverletztem Zustand ins
Schlettstadter Spital eingeliefert .

Mülhausen . (Hygieneausstel -
Iung „Der gläserne Mensch .")
Mitte Oktober wird in Mülhausen in Zu¬
sammenarbeit mit dem Hygieneinstitut
eine Ausstellung veranstaltet werden
unter dem Titel „Der gläserne Mensch ."

Karlsruhe . (Tödlicher Sturz ) Im
Vorort Stupferich stürzte der verhei¬
ratete Johannes Schneider beim Obst -
brechen rücklings von der Leiter und
war aufderStelle tot .

Reichsuniversität Straßburg
Dr . phil . habil . Hans F e g e r wurde

mit Erlaß vom 25 . August 1943 zum Do¬
zenten für Kunstgeschichte ernannt und
der Philosophischen Fakultät der
Reichsuniversität Straßburg zugewie¬
sen.

Der zum a . o . Professor ernannte
Dr . Helmut Schelsky wurde mit
Wirkung vom 1 . Juli 1943 an die
Reichsuniversität Straßburg berufen ,
wo er in der Juristischen Fakultät als
planmäßiger a . o . Professor die Sozio¬
logie und Staatsphilosophie vertreten
wird .

Theater Straßburg . — » Meiseke n « ,
Komödie von Hans Alfred K i h n ,
kommt Mitte Oktober unter der Regie
von Walter Tradowsky im Kleinen
Hause heraus .

Die Kleidung der Frau bei Luft¬
alarm . — Bei Luftalarm soll die Klei¬
dung der Frau , die ja bei Luftangriffen
auch ihren Mann stehen muß , mög¬
lichst wenig kunstseidenen oder baum¬
wollenen Stoff enthalten . Diese Stoff¬
arten sind leicht entzündlich und
brennen intensiv . Am zweckmäßigsten
sind Schutzanzüge oder lange Hosen .
Um den Kopf gehört , sofern kein Luft¬
schutzhelm vorhanden ist , zumindest
ein Kopftuch , mit dem die Haare fest¬
gebunden werden .

Rheinwasserstand vom Dienstag . —
Konstanz 345 (—) : Rheinfelden 241 (255) ;
Breisach 206 (218) ; Kehl 284 (245) :
Straßburg 268 (225) ; Karlsruhe 417
(370) ; Caub 147 (151) .

Parteiamtliche Bekanntmachungen
tmmmnsimnmmms

Ortsgruppe Adolf-Hitler -Platz. — Heute Mitt¬
woch , um 20 .30 Uhr , Zellensprechabend der
Zellen 3 und 6 in der Gaststätte »Zum Lux-
hof «, Luxhofgasse . Am Donnerstag , 30 . Sept .,
findet um dieselbe Zeit in der Gaststätte »Zum
Goldenen Ring«, Große Kirchgasse 7, ein Zellen -
sprechabend für die Zellen 4 und 5 statt . Er¬
scheinen ist für alle Partei - und Opferringmit¬
glieder Pflicht .

Schiltigheim -West. — Heute Mittwoch , um
20 ühr , findet für die Zelle 2 in der Wirtschaft
Mathias und für die Zelle 1 in der Wirtschaft
Zieger , um 21 Uhr , ein Zellensprechabend statt .
Sämtliche PL . sowie die Frauenschaft und die
Opferringmitglieder haben zu erscheinen .
NSF. - DEUTSCHES FRAUENWERK

Ortsfrauenschaftsleitung Schießrain. — Un¬
sere Nähstube ist wieder eröffnet jeden Mitt¬
woch von 15— 18 Uhr. — Schluthfeld . — Wieder¬
eröffnung der Nähstube heute Mittwoch , 29 . 9.,
in der Schluthfeldschule im Handarbeitssaal
(1. Stock ) . Da dringende Arbeiten vorliegen ,
bitten wir alle Frauen , besonders die vom Ar¬
beitsamt eingesetzten , um ihr Erscheinen . —
Stadtgarten . — Heute Mittwoch , um 20 Uhr,
Gemeinschaftsabend in der Aula der Gudrun¬
schule ; alle Mitglieder sind eingeladen . Er¬
scheinen der Amtsträgerinnen ist Pflicht .
NSG. - »KRAFT DURCH FREUDEc

Kreissportamt . — Heute Mittwoch Schwim¬
men für Betriebssportgemeinschaften in der
städt . Schwimmhalle am Nikolausring . Beginn
19.30 Uhr . — Heute Mittwoch rhythmische
Gymnastik in der Turnhalle der Friederiken¬
schule , Pioniergasse . Gemischter Kursus . Be¬
ginn 18.30 Uhr . Anmeldungen dortselbst bei der
Lehrkraft .

DAS RUNDFUNKPROGRAMM
Mittwoch, 29 . September

Reichsprogramm : 10 .00—11.00 Uhr : Kompo¬
nisten im Waffenrock . 11.30— 12.00 Uhr : Über
Land und Meer (nur Berlin , Leipzig-, Posen ) .
12.35— 12.45 Uhr : Der Bericht zur Lage . 14.15
bis 14.45 Uhr : Beschwingte Weisen des deut¬
schen Tanz - und Unterhaltungsorchesters .
15.30—16.00 Uhr : Kleine Kostbarkeiten klassi¬
scher Meister . 16.00— 17.00 Uhr : Unterhalt¬
sames zeitgenössisches Konzert . 17.15—17.50
Uhr : Bunte Melodienfolge . 17.50—18.00 Uhr :
Das Buch der Zeit . 18.30—19.00 Uhr : Der Zeit¬
spiegel . 19.15— 19.30 Uhr : Frontberichte . 20 .00
bis 21 .00 Uhr : Verliebte Weisen von beliebten
Orchestern und Solisten . 21.001—22.00 Uhr : Die
bunte Stunde .

Deutschlandsender : 17.15—18.30 Uhr : Madri¬
gale und Orchestermusik von Bach , Stamitz
und Mozart . 20 .15—21.00 Uhr : Kammermusika¬
lische Sendung . 21.00—22.00 Uhr : Abend¬
konzert : Karl Rosner , Karl Reinecke u . a .

Pastorale " und „Apotheose des Tanzes
Das vierte Beethovenkonzert

66

Ein gewichtiges , die Aufnahmefähig¬
keit des Hörers stark in Anspruch
nehmendes Programm brachte das
vierte Konzert des Beethovenzyklus am
Montag . Den Auftakt bildete die 6 . Sin¬
fonie , die Pastoralsinfonie , die man be¬
reits im vergangenen Konzertwinter
durch Generalmusikdirektor R o s -
b a u d und sein Orchester in mitreißen¬
der Aufführung erlebt hat . Wie Thesis
und Antithesis gehört zu der gewal¬
tigen Spannung der » Fünften « die ge¬
löste Entspannung der » Sechsten « mit
ihrem seligen Baden in den reinen
Sphären der Natur , die Beethoven we¬
niger als programmatisches Abbild ,
denn als innerliches Sinnbild einer erd¬
nahen Weltanschauung uns hinterlas¬
sen hat . Hans Rosbaud verstand es
auch diesmal wieder , das berückende
Tonspiel musikantisch leicht zu fügen
und jenen unbeschreiblichen Hauch der
Anmut über das ganze Werk zu brei¬
ten , die den Hörer immer wieder ent¬
zückt , ihn auf die subtilste Weise teil¬
nehmen zu lassen an den wechselnden
Impressionen , die Beethoven hier mit
feinster Palette malt , die kammermusi¬
kalische Durchsichtigkeit zu wahren
und dem mannigfachen Leben der Solo¬
instrumente überall ihr volles Recht zu
geben .

Die glückliche Ueberleitung zu dem
abschließenden Werk der 7 . Sinfonie
bildete das leider so selten zu hörende
Tripelkonzert für Klavier , Violine und
Violoncello op . 61 , das in die Zeit ^ der
ersten Konzeption der »Eroica « zurück¬
reicht und 1805 vollendet ist . Das
prachtvoll kühne , bravouröse Werk ,
welches die beiden Streichinstrumente
und vor allem das Violoncello sichtlich
bevorzugt , tat auch hier seine durch¬
schlagende Wirkung und wurde sicher
von manchem Musikfreund ob seiner

Seltenheit als besonderes Geschenk
dankbar empfunden . In Domenico
Prete , unserem 1. Cellisten , hatte
man einen Interpreten gefunden , der
seinen technisch überaus schwierigen
Part mit überlegener Könnerschaft und
einer blutvoll ursprünglichen Musik¬
besessenheit meisterte ; Edmund Haer -
r i g gab seinem Violinpart beseelte An¬
mut und Schmiegsamkeit mit , während
man in Emst Bur , dem Kapellmei¬
ster des Mülhauser Stadttheaters , er¬
neut einen Pianisten von feinster Ge¬
schmacklichkeit und Einfühlung ken¬
nenlernte , der einen weichen , gefühl¬
vollen Anschlag und einen klaren Auf¬
bau in den Dienst seiner Aufgabe
stellte .

»Hier wird ein Dionysosfest gefeiert ,
wie nur nach unseren idealistischen
Annahmen der Grieche es je gefeiert
haben kann « , so hat Richard Wagner
von Beethovens A-dur -Sinfonie gesagt ,
die er ein anderes Mal treffend eine
»Apotheose des Tanzes « genannt hat .
Der frühlinghaften Leichtigkeit und
Anmut der » Sechsten « antwortet hier
in der » Siebten « herbstlich strotzende
Fruchtbarkeit , deren fernes Todes¬
ahnen hinweggespült wird von den
bacchantischen Rhythmen festlicher
Lebensfreude und absoluter Lebens¬
bejahung .

Generalmusikdirektor Rosbaud
vermittelte das Werk , abweichend von
einer vielfach üblich gewordenen »deu¬
tenden « Aufführungspraxis in strenger
Werktreue und in der ganzen kompro¬
mißlosen Kraft und Gewalt , die Beet¬
hoven diesem dionysisch entfesselten
Werk als geistigen Gehalt mitgegeben
hat . Beethoven , der Rhythmiker ist es ,
der hier im Mittelpunkt steht , als
grundlegendes Element jedes einzelnen
Satzes trat der konsequent festgehal¬

tene Rhythmus überzeugend in Er¬
scheinung , der , im Verein mit einer
nicht minder konsequent schattierten
Dynamik dem Werk den Zug ins Große ,
hymnisch Gesteigerte sicherte , der den
Schlußsatz sieghaft und mit heißem
Atem bekrönte . Daß hier fern von jeder
individuellen Auslegung einzig und
allein im Geist Beethovens selbst musi¬
ziert wurde , darf mit Hinblick auf die
Gestaltung des gesamten Beethoven¬
zyklus noch einmal besonders vermerkt
werden , gerade wenn wir wissen , wie
der Meister selbst um die technischen

Probleme und die Aufführungspraxis
seiner Werke gerungen hat , wie etwa
jener Brief vom Jahre 1817 an den
Wiener Dirigenten und Komponisten
Ignaz von Mosel bezeugt , der sich mit
der Frage der herkömmlichen italieni¬
schen Tempobezeichnungen aufschluß
reich auseinandersetzt .

Begeisterter Beifall dankte wiederum
für diese kundige Führung durch das
Tonreich Beethovens , eine Zustimmung ,
in die neben dem Orchester und seinem
Leiter auch die Solisten aufs herz
lichste einbezogen waren . Hanns Reich

Mozart im Wallenstein -Saal
Zwei Zeitalter reifer Meisterschaft

Was poch jeden Besucher Prags
fasziniert hat , ist die Vielfalt der Stil¬
elemente , die hier auf engem Raum , un¬
vermittelt , Jahrhunderte kühn über¬
brückend , zusammenstoßen und wie
selbstverständlich zu einer höheren
Harmonie verfließen , deren einzigarti¬
ger Reiz in ihrer leisen Spannung liegt .
Hier empfindet man es nicht als un¬
organisch wenn der grandiose gotische
Torso des Parlerschen Veitsdomturmes
von einem barocken Helm gekrönt
wird , hier springen altersschwarze go¬
tische Erker aus barocken Fassaden ;
die baulich wertvollsten Plätze , wie der
Altstädter Ring und der Kreuzherren¬
platz , und ebenso das unvergleichliche
Burgpanorama nähren ihren Zauber
aus dem Neben - und Ineinander der
Stile , vor allem der Gotik und des Ba¬
rocks .

Diesen Spannungsreiz konnte man
nun , übertragen in die intime Sphäre
eines kleinen musikalischen Festes , ge¬
nießen , als die Präger Philharmoniker
mit einer Mozart - Serenade im Festsaal
des Waldstein -Palais die diesjährige
Konzertsaison eröffneten . Eine prächti¬
gere Fassung für die Kleinode Mozart¬
scher Symphonik ist kaum denkbar .

Fast zu prächtig : der geräumige , zwei
Stockwerke umfassende Saal mit sei¬
nem marmornen Renaissanceprunk und
den kriegerischen Symbolen seines
Schmuckes entstammt einer anderen
Welt als Mozarts lichte Kunst . Der
Herrscherwille des großen Friediänders ,
der seine Repräsentation in einem Bau
werk von unerhörter Prachtentfaltung
suchte , ließ den Palast 1623 entstehen .
Nach italienischen Plänen errichteten
die Pieronis , eine italienische Baumei¬
sterfamilie , und der Deutsche Hans
Barthel im Schatten der Burg den ge¬
waltigen , um einen Arkadenhof ge¬
schlossenen Bau mit kunstvollem Gar¬
ten und der berühmten Sala terrena .
Hier thronte der Friedländer — mehr
ein König als ein Feldherr in kaiser¬
lichen Diensten . Ein wahrhaft fürst¬
licher Hofstaat stand ihm in seiner lu¬
xuriösen Residenz zu Diensten : zwölf
Ritter und Barone als Kammerherren ,
60 Edelknaben , 50 Gardisten und 10
Mann der Hauswache , die nichts zu tun
hatte , als vor dem Palast zu patrouil¬
lieren und jeden Lärm von den Ohren
des sensiblen Fürsten fernzuhalten .

Der große Fest - oder Rittersaal läßt
heute noch , nach dreihundert Jahren ,

I etwas von dem Glanz ahnen , mit dem
' Wallenstein seine Residenz ausgestat¬

tet hatte , auch wenn die kostbaren nie¬
derländischen Gobelins , die einst die
Wände schmückten , der pompöse
Thronhimmel aus schwarzem und
blauem Damast und die großen Por¬
träts deutscher Kaiser jetzt fehlen .
Aber unberührt vom Wandel der Zei¬
ten , von schwedischer Besatzungszeit ,
von späterer Vernachlässigung und
Verfall , prangt der Saal in seinen wun¬
derbar edlen Maßen italienischer Spät¬
renaissance . Das warme Braun des
Marmors , der die hohen Rundbogen¬
fenster und kunstvoll eingelegten Tü¬
ren einfaßt , wird von den lebhaften
Farben des Deckengemäldes kontra¬
stiert : Wallenstein lenkt als Triumpha -
tor , mit einem Lorbeerkranz gekrönt ,
den Schicksalsstern , an den er glaubte ,
über dem Haupt eine prächtige Qua¬
driga .

Vor dem hochragenden Marmorkamin
an der Stirnseite des Saales sitzen nun
auf einem improvisierten Holzpodium
Musikanten und spielen eine Musik , de¬
ren Entstehungszeit von der des Pala¬
stes soweit , ja weiter entfernt ist wie
von der in Ausübenden und Zuhörern
verkörperten Gegenwart . Würde nicht
die lichte Grazie Mozarts von dem
schweren Prunk ihres Rahmens er¬
drückt werden ? Freilich wurde man
sich jener Spannung bewußt , von der
wir eingangs sprachen . Aber das Ver¬
bindende war auch hier stärker . Die be¬
glückenden Sinnenfreude zweier Zeit¬
alter , die farbigere , üppigere der Spät¬renaissance und die zartere Anmut des
Rokoko schienen sich auf dem gemein¬samen Nenner der reifen Meisterschaft
zu ergänzen und vollenden , und wir
durften zwei Stunden wahrhaft erlese¬
ner Genüsse für Ohr und Auge verbrin¬
gen , Wir danken sie Generalmusik¬
direktor Joseph K e i 1 b e r t h und sei¬
nen Prager Philharmonikern , die sich
wieder als Mozartspieler von Format
erwiesen , Dr. Kurt Honolka



Familien -Anzeigen
Y Die Geburt unseres zweiten Soh

nes : Walter Bertram , zeigen hoch
erfreut an : Frau Lydia Dietrich , geb
Weiß , Hebammenschule , Privatabt
Prof . Jacobi u . Dr . med . A. Dietrich ,
St .-Mauritius -Str . 7. 26. 9 . 43. (28508

Y Die glückliche Geburt uns . Stamm
halters Roland Robert , zeig , hoch
erfreut an : Frau Flora Fischer , geb
Druhan (Drouan ) u . Robert Fischer
Lehrer , z . Z . bei der Wehrmacht
Meisengott , 24. 9. 43 . (2892

Y Uns . Stammhalter Ludwig Michael ,ist angekommen . Hocherfreut zei¬
gen an : Frau Liesel Leonhardt , geb .
Kretz , z . Zeit Bürgerspital Schlett -
stadt u . Ludwig Leonhardt , Artols -
heim , 25 . 9 . 1943 . (2888

Ihre Vermählung geben bekannt :
Leutnant Dr . Otto Ell £ e und Frau
Bärbel EII6e , geb . Engeling . Göt
tingen . (47939

Für die Glückwünsche u . Blumen anl .
uns . Vermählung sprech . wir allen
uns . herzl . Dank aus . Josef Barido
u . Frau Marie Johanna , Zaberner
Ring 10. (28475

Für die zahlr . Blumenspenden und
Glückwünsche anl . uns . Vermählung
danken herzlich . Georg Gerlinger
u. Frau Mathilde , geb . Froehlich ,
St raßb urg , Zabern .

"
(1150

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott d . Allmächtige uns . lieben
Vater , Schwiegervater , Großvater
und Onkel , (48769

Josef Kohler - Rehm
Konditormeister , am 27. 9. 43, nach
langem , schwerem Leiden , im Al¬
ter v . 73 Jahren , zu sich in die
Ewigkeit abgerufen hat .
Straßburg , den 27 . 9. 1943 .
An den Gewerbslauben 13.

In tiefer Trauer :
Fam . Kohler und Anverwandte .

Trauerfeier : Donnerstag , 30 . 9. 43 ,
vorm . 9 Uhr in Straßburg , St .-Ste -
fans -Kirche . Beerdigung : Freitag ,
1. 10. 43 , vorm . 9.45 Uhr in Kol -
mar . Man versammelt sich in der
St .-Martins -Kirche .

Hiermit die schmerzl . Mitteilung ,
daß Gott d . Allmächtige , unsere
liebe Pflegemutter , Schwägerin
und Kusine , (48766

Frau Albertine Seiter
geb . Burghard , am 26 . 9. 43, nach
langer Krankheit , wohlvorbereK
tet , im Alter v 65 Jahren , zu sich
in die Ewigkeit gerufen hat .
Strbg .-Neudorf , Simonisstraße 17.

In tiefem Leid : Fräulein Marie
Goetz und Anverwandte .

Beerdigung : Donnerstag , 30. 9 . 43,
vorm . 8 Uhr v . Bürgerspital aus .

Gott der Allmächtige hat unsere
liebe Tante , (48771

Frau Marie Krämer
verwitwete Mazauric , am 28 . 9.
43, 88 Jahre alt , von ihrer be¬
schwerlichen , mit Geduld ertra¬
genen Altersschwäche erlöst .

Im Namen der trauernden Fa¬
milie : Dr . Krämer , Pfaffenhofen .

Beerdigung in Pfaffenhofen , am
Donnerstag , 30. 9. 43, 14.30 Uhr .

Gott d . Allmächtige hat meine
liebe Gattin , meine herzensgute
Mutter , meine liebe , unvergeßl .
Tochter , Schwiegertocht ., Schwä¬
gerin , Nichte , Tante u . Kusine ,

Frau Johanna Hütter
geb . Weber , am 28 . 9 . 43, im blü¬
henden Alter v . 20 J . u. 7 Mon .,
nach kurzem , schwerem , mit Ge¬
duld ertrag . Leiden , zu sich in
die Ewigkeit abgerufen . (48776
StraBburg -Bischheim ,
Hinter der Kirche 8.

Die tieftrauernde Fam . : HBtter -
Weber und Anverwandte .

Beerdigung : Freitag , 1. Okt . 43,
um 14 Uhr vom Trauerhause aus .

Hiermit die traurige Nachricht ,
daß Gott der Allmächtige , mei¬
nen innigstgel . Gatten , uns . gut . ,
treusorg . Vater , Sohn , Bruder und
Schwager , (48774

Josef Streißel
am 28 . 9. 43, nach langem , schwe¬
rem , mit großer Geduld ertrage¬
nem Leiden , wohlvorbereitet , im
Alter von 47 Jahren zu sich ab¬
gerufen hat .
Straßburg -Lingolshefm ,
Lederdatschstraße Nr . 21.

Die tieftrauernden Hinterblieb . :
Witwe Luise Streißel , Robert
Streißel , Sohn , August Streißel ,
Vater und Geschwister .

Beerdigung : Donnerstag , 30 . 9. 43,
Man versammelt sich vormittags
9 Uhr am Sterbehause .

Hiermit die schmerzliche Mittei¬
lung , daß mein lieb . Gatte , uns .
lieb . Papa , Sohn , Schwiegersohn ,
Bruder , Schwager , Onkel , Neffe ,
Vetter und Pate , (28667

August Nadig
im blühenden Alter v . 29 Jahren ,
nach kurzer Krankheit , von uns
geschieden ist .
Strbg . -Neuhof , Altenheimer Str . 1.

In tiefer Trauer :
Familien Nadig , Farner

Beerdigung : Donnerstag , 30 . 9. 43,
um 10.30 Uhr v . Trauerhause aus .

Gott d . Allmächtige hat am 25. 9.
43, uns . liebe Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter und Schwä¬
gerin , (28486

Frau Wwe . L. Moßer
geb . Birry , im Alter von 76 J ., v .
ihrem schweren Leiden erlöst .
Straßburg .

Familie Moßer -Loos .
Beerdigung fand , dem Wunsch d .
Verstorbenen entsprechend , in
aller Stille statt .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige uns . liebe ,
herzensgute Mutter , Großmutter ,
Schwiegermutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante , (48775

Frau Wwe . Emilie Springhorn
geb . Dambach , im 72. Lebensjahr ,
nach kurzer Krankheit , zu sich ab¬
gerufen hat .
Holzheim , den 28. September 43 .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Springhorn .

Beerdigung : Donnerstag , 30 . 9. 43 ,
um 2.30 Uhr von der ev . Kirche
in Lin

'
golsheim aus .

Schmerzerfüllt teilen wir allen
Freunden u . Bekannten mit , daß
Gott d . Allmächtige uns . innigst -
geliebte Mutter , Schwiegermut¬
ter , Großmutter und Tante ,

Wwe . Katharina Harter
geb . Fischer , n . kurzem , schwe¬
rem , mit großer Geduld ertrag .
Leiden , im Alter von 75 Jahren ,
zu sich in die Ewigkeit abge¬
rufen hat .
Buchsweiler Kr. Zabern , 28. 9. 43 .
Hanau -Lichtenberg -Straße 15.
Molsheim , Kirweiler , Nieder¬
modern .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Fam . Georg Harter , Karl Scha¬
chinger , Richert -Moßler , Metz¬
ger -Gangloff .

Beerdigung : Donnerstag , 30. 9. 43 ,
um 3 Uhr nachm . v . Trauerhause
Hanau -Lichtenberg -Str . 15 aus .

Für die vielen Beweise herzlich .
Anteilnahme anl . des Verlustes
uns . lieben Sohnes u . Bruders ,
Pionier Albert Pfister , sprechen
wir allen Freunden u . Bekannten
uns . tiefempf . Dank aus . Familie
Karl Pfister , Straßburg . (26124

Für die vielen Beweise aufricht .
Teilnahme anl . des Hinscheidens
meiner innigstgel . Gattin , Marga¬
rete Schneider , geb . Meyer , so¬
wie meiner lieb . Tochter Grltta ,
spreche ich meinen tiefgef . Dank
aus . In tief . Trauer : August Schnei¬
der , z . Z. Bürgerspital . (28409

Amtliche Anzeigen

Anordnung Nr . 168 über Erzeugerhöchstpreise für Futterrüben
im Elsaß vom 24 . September 1943 . — Auf Grund von § 7 der Ver -
Ordnung über das Verbot von Preiserhöhungen im Elsaß vom 10. Septem¬

ber 1941 (VOBI . S . 560) wird folgendes angeordnet .
§ 1. Der Erzeugerhöchstpreis für Futterrüben (Futterrunkeln -Dickrüben )

beträgt je 100 kg : a ) in den Monaten Oktober und November 1,70 RM ;
b ) im Monat Dezember 1,80 RM ; c ) im Monat Januar 1,90 RM ; d ) ab
1. Februar bis zum Beginn der neuen Ernte 2, — RM.

§ 2. Diese Anordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft .
Gleichzeitig tritt § 1 Abs . (1) meiner Anordnung Nr . 129 vom 12. No¬
vember 1941 (Reg Anz . Folge 84 vom 22. November 1941) außer Geltung .
Straßburg , 24. September 1943 . Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß ,
Finanz - und Wirtschaftsdbteilung , I . A. : Dr . O e s t e r I e . (48757

Bekanntmachung . — Auf Grund der Verfügung des Chefs der Zivil¬
verwaltung im Elsaß über die Auflösung , Ueberleitung und Eingliederung von
Organisationen vom 31. Oktober 1940 (veröffentlicht im Vbl . des Chefs der
Zivilverwaltung im Elsaß , Jahrgang 1940 , Seite 247) , wird gemäß § 11 folgen¬
des verfügt : 1. Die Gesellschafter der : »Zivilen Pmmobiliengesellschaft vom
Weißen See , in Urbeis ( Kreis Rappertsweiler ) « (Soci6t6 civile immobilere du
Lac Blanc )

' haben unter Beifügung beweiskräftiger Unterlagen bei meiner
Dienststelle in Straßburg , Schwarzwaldstraße 26a . unter Aktenzeichen II C •
Sgb 41, binnen 2 Wochen vom Tage dieser Veröffentlichung ab bekanntzu¬
geben : Höhe der derzeitigen Geschäftsanteile mit Bekanntgabe wo und auf
welchem Konto angelegt , Name , Wohnsitz , Staatsangehörigkeit und Volks¬
zugehörigkeit des Gesellschafter «. 2. Sämtliche Gläubiger der unter 1 ge¬
nannten Gesellschaft haben unter Beifügung beweiskräftiger Unterlagen ihre
Ansprüche bei meiner Dienststelle in Straßburg , Schwarzwaldstraße 26a, unter
Aktenzeichen II C . Sgb . 41, innerhalb der gleichen Frist von 2 Wochen vom
Tage der Veröffentlichung ab schriftlich anzumelden . Nichtanm -eldung zieht
den Verlust der Ansprüche nach sich . 3 . Die Prüfung und Anerkennung evtl .
Ansprüche aus Geschäftsanteilen oder Forderungen bleibt vorbehalten . —
Straßburg , September 1943. Der Stillhaltekommissar für das Organisations¬
wesen im Elsaß : Franz Schmidt , Oberbereichsleiter . (487 58

Weinausgabe ! Bucherer , Lange Str . 77 ,
am 30 . 9. und 1. 10. Nr . 1 bis 500.

Versteigerungen
Mittw ., ab 14 Uhr : Versteigerung , La¬

ger Alter Weinmarkt , v . gewöhnl . Ge¬
schirr u . dgl ., Bilder , Spiegel . — Frei¬
tag , ab 14 Uhr : Versteigerung v . Ein -
zelmöbl . gewöhnl . Art im Lager Ma-
rais , Grünebruchstraße . Der General -
bevollm . f . volks - u . reichsfdl . Verm .

Zu verkaufen
Klotzware : Tanne , Fichte , Kiefer ,

Eiche , Buche , ged . u . unged . Erle ,
prompt lieferbar . Abgabe von Nadel¬
holz nur gegen Einkaufsscheine . —
Huber -Voglet & Co., Holz-AG., Straß¬
burg -Neudorf . Fernruf : 4 13 00.

Gartenbeete für Treibanlagen , Fahr¬
radständer für Gefolgschaften , Be¬
hörden , Schulen usw . liefert kenn¬
zifferfrei M. Baumeister , Straßburg ,
St .-Barbara -Gasse 16, I . (39 955

Hausfrauen - Achtung ! Spänen -Bürsten
eingetroffen ! Drogerie ,,Zur Sonne " ,
Metzgerstraße 16. (48 768

Flüss . Handreinigungsmittel , gut schäu¬
mend , Ladenpreis 0,70 RM pro kg , von
Fa . am PI . an Wiedervkf . sof . lieferb
geg . eig . Füllgefäß . Angeb . u . 28 510 .

Bücher verkauft , tauscht , kauft : Dietz ,
Große Spitzengasse IL . (37 €39

Für Obbo -Durchschreibebuchhaltungen
ist Nachbedarf an Vordrucken ges .
Straßbg . : Obbo , GmbH., Münsterg . 5,
Ruf : 2 8170/71 ; Mülhausen : Obbo,
GmbH ., Kolmarer Str . 2 , Ruf 28 70.

GustlofT -Generator , Type TTT -F in Ia .
Zust ., geeign . f . 6-Tonner 5 A D, zum
Preise von 550 RM zu verkaufen . An-
gebote unter 28 441 an die N. N .

1 halbautom . Drahtflechtmaschine , wie
neu . 750, . RM , 1 Rohrfalzzudrückma -
schine 250, . RM zu vkf . Ed . Heywang ,
Burgheim bei Barr . (48756

Versch . Ölgemälde , gr . u . kl ., mit u .
ohne Rahmen , zu verkaufen . Zuschr .
unter 28 489 an die Str . N . N .

Kleine Kaminstanduhr aus schwarz .
Marmor m . Fig . (Altert .) , sch . Oel-
gemälde , Landschaft , 60x80, 200 RM
zu verk . G . Diebold , Bitscher Str . 7 .

Großer Kristalleuchter 100, -, 2-Loch -
Gasherd , emaill ., 25, -, Heizkörper , 220
V., 25, - , kl . Lampen , 5, -, 10, -, Geh¬
rock , kpl . , 50, -, schl . Fig. , Musiknot .,
kpl . Best , zu vk . Zuschr . u . 28 360 .

Kl ., schwarz . Herd 40, -, Gasherd mit
Tisch 15, - , elektr . Zuglampe 10,- zu
verk . Anzusehen 14 -16 Uhr . Neudorf ,

__ Aloysiusstr . 12, Hths ., lks . (28 382
Weißer Küchenherd 120,-

Steinstraße 37, I .
zu verkauf .

(28 487

Mietgesuche
Trockener Raum in näh . Umg . Straßb .

für Warenlager zu mieten gesucht .
Angebote unter 28 415 an die N . N.

Höbl . Zimmer , mögl . Nähe Lameystr .,
ges . Reg .-Rat Dünnebier , Lameystr . 8.

Jung . Herr sucht möbl . Zimmer , Nähe
Brantplatz . Ang . u . 28 387 an d . N . N .

Möbl . Zim ., sep . Eing ., für alleinst .
Herrn gesucht . Angeb. unter 28 3G3.

Möbl . Zim . m . Ztrl .-Hzg . v . ruh. Herrn
ges . Zuschr . u. 28 373 an die N. N .

Gr . Kachelofen in best . Zust . , 150 RM
zu verkauf . Dollinger , Arnoldplatz 3 .

Klavier 850, —, Waschtisch m . M. 25,—,
Betten , 1- u . 2schläfr ., 35,— , Kautsch
1.40 br ., 85,—, Schreibtisch 35,—, Kin
derbett 40,—» Tische 20—60,—, Polst .
Bänke 5,— u . 10,—, Ofen 35,— verkft .
Pudel , Schwesterngasse 6. (28 496

Sch . D.-Som .-Mant . 65, -, Bluse , Gr. 42
44 , 15,-, H . -Schuhe , Gr . 41 , 12, -, D .¬
Schuhe , Gr . 38, 12,-, D . -Stiefel , Gr.
38 , 12,-, 2 P . Gardinen je 10, -, Knab .-
Hemd u. Pullover 12, - (13 J .) , Unter¬
kleid für äJtere Dame 8,- RM zu verk .
Frankfurter Straße 1, V. (28 454

Dkl . D.-Uebergangsmantel , Gr . 44, zu
75 RM zu verk . Zuschr . unt . 28 391

Nerzkollier , verarb . aus 12 Stück ., zu
verk . Pr . 1900 RM. Zuschr . u . 28 417 .

Kaufgesuche
Reißzeug m . Reißbrett in gut . Zust . zu

kaufen ges . Zuschriften unt . 28 355 .
Hundestall zu kaufen gesucht . Breite

60 cm , Höhe 70 cm , Länge 70 cm. An-
gebote unter 28 410 an die N. N .

Erstkl . Fotoappar . (Film ) , wenn mögl .
Leica , Retina od . gleichw . zu kauf ,
ges . Ang . unt . 28 442 an die N. N .

Kleinbildkamera 24x96 mm , neu oder
gebr ., au kauf . ges . Ehret , Gtomders -
hofen . Ad . -Hitler -Str . 35. (4815

Kamera 9 x 12, dopp . Ausz ., F . 4,5 , zu
kaufen ges . Ang. unt . 28 468 an N. N .

Trockenhaube zu kf . ges . Fritz Hirsch .
Schiltigheim , Feltzstr . 59. (28 381

Damenrad , auch ohne Bereifg . , Möbel¬
grammophon , Pitschpin -Büfett , groß .
Brautschleier zu kauf . ges . Voelckel ,
Lützelsteiner Straße 6, 1. St . (28459

Mädch .-Fahrr . od. Tretroller , gut erh .,
zu kaufen gesucht . Angeb . u . 28 424 .

Kinderwagen , neuw . od . gut erh . . z. kf .
ges . Ang . unt . 28 428 an die N. N .

Schön ., mod .f dunkl . Kinderwagen evtl
auch Korbwagen zu kaufen gesucht .
Frau A. Beck , Sufflenheim , Adolf-
Hitler -Straße Nr 28 . (48760

Schön möbl . Zim . m . Dampfhzg . (mögl .
fl. Wasser ) , Nähe Brant - od. Waisen -
platz , sof . ges . Angeb . unter 28 402.

Möbl . Zim . v . Herrn , Nähe 15er Wörth
od . Arnoldpl . ges . Ang . unt . 28 398.

Dauermieter , ält . Beamter , sucht gut
möbl . heizb . frdl . Zimm. , mögl. Nähe
Bismarckplatz , auf 1. Okt . od . später .
Angeb . unter 28 500 an die Str . N . N .

Möbl . Zim . v . Krankenschwester ges .,Nähe Bürgerspital . Ang . unt . 28 401 .

Theater Strasburg
Großes Haus

(Adolf Hitler Platz )
Mittw ., 29. Sept ., 18.30 : »Die verkaufte

Braut «. Ende 21 Uhr . Stamms . D 2.
Donnerst . , 30 . Sept .. 18 Uhr : »Fiesco «.

Ende 21 Uhr . Stamms . F 2.
Freit . , 1. Okt . , 18 Uhr : »Fiescot . Ende

21 Uhr. KdF ., Gruppe I .
Samst . . 2. Okt ., 19 Uhr : » Wiener Blut«.

En.de gegen 21 .30 Uhr .
Sonnt ., 3. Okt ., 17.30 : »Aida«. E . gg . 21.

Kleines Haus (Burgtorstaden ) :
Mittw ., 29. Sept ., 19 Uhr : »Ein toller

Fall «. Ende nach 21.30 Uhr .
Donn . , 30. Sept ., 19.30 : Franz Schubert

» Die Winterreise «.
Samst . . 2. Okt . , 19 Uhr : » Karl III . und

Anna v. Oesterreich «. Ende nach 21.
Sonnt ., 3. Okt . , 19 Uhr : »Die schlaue

Susanna «. Ende nach 21 .30 Uhr .

Filmtheater

Beamter sucht auf 15. Okt . gut möbl
Zimmer mit Küche od . Kochgelegenh .
Zuschr . unt . 28 484 an die Str . N . N .

Schön möbl . Zimmer , evtl . Heizg . u . fl .
Wasser , v. berufstät . Dame sof. ges .
Wenn mögl . Nähe Bürgerspital . An -
gebote unter 28 485 an die Str . N . N .

Student sucht ab sof . gemütl . möbliert .
Zimmer , mögl . mit Zentralheizg . Zu¬
schrift . unt . 28 482 an die Str . N . N .

Studentin sucht 1-2 möbl . Zimm ., mögl .
mit Ztr . -Heizg. u . Küchenbenutzung .
Zuschriften unter 28 506 an die N . N.

2 Studentinnen suchen 2 möbl . Zimm .
in gut . Hause , evtl . auch Doppelzim .
od. gemeins . Wohn - u . Schlafzimm .
für sof . od . ab Nov. Ang . erb . bis
zum 3 . Okt . an Bach , Alter Wein -
markt 16. Auslagen werden ersetzt .

Möbl . 2-Z. -Wohn . (2 Bett .) , nur in ruh .
Hause , v. Mutter u. Tochter sof . od .
später gesucht . Zuschr . unt . 28 4-50 .

Möbl . 2- od . 3-Z. - Wohn . m . od . ohne
Bad , in Stadtm . , auf 1. 10 . od 15. 10 .
su mieten gesucht . Angeb . u . 28 427.

2—3-Zimm .-Wohn . , möbl ., für sof . ges .
Angeb . unter 28 495 an die Str . N . N.

2-3-Z.-Wohn . m . Küche , möbl . od . un
möbl . f . ält . Dame zu miet . ges .
Bahnstation . — Adam, Straßburg ,
Straße des 19. Juni 2. (28 433

Leer . Zim . m. Küche v. alleinst . Pers .
in Umg . Straßb . zu mt ges . Kientzel ,
Neudorf , Siegolsheimer Straße 7.

Wohnungstausch
Tausche Anf . Neudorf sch . , sonn . 3-

Zimmerwohnung gegen 2 -Z.-Wohng .
Stadt . Ang . u. 28 397 an die N. N .

Kindersportwagen und Thermosflasche
dringend zu kauf . ges . Angebote unt .
MO 4088 an die N . N . in Molsheim .

Kindersportwagen sowie Nähmaschine
zu kauf , ges . Zuschr . unt . 28 440 .

Kindersport wagen zu kauf . ges . Angeb .
unt . HA 4813 an die N . N. , Hagenau .

Sohreibmaschine u . Staubsauger zu kf .
gesucht . Zuschr . unter 28 491 an N. N .

Elektro -galv . Heilapparat (Wohlmuth ) ,
neu . 295, - RM zu verk , Sanitätsfach -
geschäft , Steinstraße 27 . (27354

Groß . Kinderlaufgitter , sehr gut erh .,
20, - RM zu verk . Angeb . u. B 35 367 .

lV«schläfr . Bettstelle , Kirschb ., 40,—,
zu verkf . Neudorf , Horst -Wessel -Allee
Nr . 55 , zwisch . 10—12 Uhr . (28 499

Pitschpinküche , kompl ., 350, —, zu vkf .
Zuschr . unter 28 463 an die Str . N . N .

Liegesofa , 60, - zu vk . Erfr . u. A 28 419:
2 gute gepolst . Stühle (wie neu ) , zus .

150,—, Filetstore mit pass . Decken
(Handarbeit ) , 100,—, u . Blumensäule
(eichen ) , 30,—. Langemarckstr . 30 , I .

Schlafzim . m . 1 od . 2 Bett , zu kf . ges . ,
evtl . komplett . Ang . unter 28 423 .

Guterh ., vollst . 2schläfr . Bett u . Bett -
wäsche zu kf . ges . Zuschr . u . 28 404 .

Hölzernes Kinderbettchen m kauf . ges .
Ang . u. ZA 1151 an d . N. N ., Zabern .

Guterh . Schrank z. kf . g . Ang . u . 28 467.
Kleiderschrank zu kaufen

Riehl , Hohe ? Steg 25.
gesucht .
M28T85

Küchenbüfett od . kompl . KflchenmÖbel
zu kam f. ges . Angebote unter 28 504 .

6 Stühle zu kauf , ges . Ang . u . 28 416 .
Lehn - od . Liegestuhl in nur best . Zust .

sof . zu kauf , ges . Ang . unt . 28 443-
Guterh . Bett - u . Leintücher zu kf . ges .

Zuschr . unter 28 480 an die Str . N. N .
Zwei Steppdecken zu kaufen gesucht .

Zuschriften unter 28 434 an die N. N .
1 Dtzd . Messer m. Holzgriff (kein Sil¬

ber ) , evtl . auch dazu pass . Gabeln
zu kauf , gesucht . Eilang . n . 28 445 .

Radio , klein , mod ., me -hrröhrig , 130 V.,
tax kauf , gesucht . Angeb . u . C 35 368 .

Guterh . Radio , Federbetten , Rohrplat¬
tenkoffer zu kaufen gesucht . Eil -
angebote unter 28 364 an die N . N .

Radio u. Plattenspieler zu kaufen ges .
Zuschr . unter 28 493 an die Str . N . N .

Mod . , dunkelbl . H.-W .- Mantel , neuw .,mittl . Gr ., zu kf. g . Zuschr . u . 28 418 .
Neuw . H.-Wintermantel f. schlanke Fi¬

gur , Gr. 1,60, zu kaufen gesucht .
Ostertag , Geudertheim 115. (28 379

H.-Wintermantel und -Anzug f . große ,
schlanke Figur zu kaufen gesucht .
Zuschriften unter 28 377 an die N . N .

H.-Anzug u . -Mantel , gut erh . , für
norm . Gr . ( 173) zu kaufen gesucht .
Angebote unter 28 403 an die N. N .

D.-Mantel , gut erh ., Gr . 40 , gut . D .¬
Kleid , Gr. 42 ; D.-Schuhe , Gr . 39 , nied .
Abs ., zu kf . ges . Zuschr . unt . 28 503 .

Pelzmantel zu kf . ges . evtl . geg . Platin -
D.-Armbanduhr zu tausch , u . Ausgl .-
Zahlung . Angebote unter 28 514.

Pelzmantel , Gr . 42/44 , zu kauf , gesucht .
Zuschr . unter 28 492 an die Str . N . N .

Suche echten Pelz für Mantelbesatz . —
Angeb . mit Preis unt . 28 483 an N. N .

Getr . Kleidungsstücke für 12jähr . Kna
ben gesucht . Angebote unter ZA 1148
an die Straßburger N . N. in Zabern .

Eleg . D.-Filzhut m . groß . Rand sowie
eleg . Dam . -Wintermantel , Gr . 42, zu
kaufen gesucht . Zuschr . unt . 28 439 .

Pelzgarnitur , D.-Schuhe , Gr. 38 , zu kf .
ges . Zuschr . unt . 28 481 an die N. N .

Damen -Schischuhe , Gr . 39/40 , zu kaufen
gesucht . Ang . unt . 28 501 an die N. N .

Sol . K.-Schuhe , Gr. 38 , zu kf . ges . Ang .
unter HA 4812 an d . N . N. , Hagenau .

Zu vermieten
Gut möbliertes Zimmer zu vermieten .

Kesselgasse 6, 2. Stock . (28 392
Möbl . Zim. zu vm . Gutleutgasse 22 , III .
Möbl . Zimm .f Komf . , Nähe Gericht , an

ruhigen Herrn sofort zu vermieten .
Angebote unter 28 502 an die N. N .

Möbl . Schlafzim ., fl. Wasser , Bismarck¬
platz zu verm . Zuschr , unt . 28 436 .

Möbl . Wohnung , 2 Zim . , K., zu vermiet .
Bischh ., Guldengasse 12, nur nachm .

Eleg . möbl . Wohn - u . Schlafzimmer mit
Zentralheizg ., Badbenutzg . u . Telefon
in guter Lage ab sof . nur an seriös .
Herrn zu verm . Zuschr . unter 28 474 .

2 geräum , leere Zimmer , heizbar , mit
Küchenbenutzg ., in best . Lage , nur an
ruhigen Mieter zu vergeben . Angeb .
unter 28 461 an die Straßb . N . N .

Auswärt , u. Landwohnung .

Einige Oelgemälde , Landschaften , zu
verkaufen . Erfragen unt . A 28 405.

Gemälde „Phoebus und Aurora "
, Guide

R ., 90x 135, 250, - ; Gemälde „ Das
Pfänderspiel ' *, 90 x 75 , 125,- zu ver¬
kaufen . Zuschr . u. 28 359 an d . N. N .

Gesucht sofort in unmittelbarer Nähe
von Zabern trockener Lagerraum zur
Unterbringung von Waren . Ang. unt .
ZA 59 465 an die N . N. in Zabern .

Schöne Wohng ., 3 Z. u . Küche , möbl . ,
Gebirge , zu vm . Zuschr . u . B 35 294 .

2 Zimmer , möbl . od . leer , auf d . Lande
ges . Zuschr . unt . 28 497 an die N. N .

Suche leer ., kJ. Zimm . a. d . Lande od .
trockenen Raum . Ang. unk 28 432.

Biete 3 Zim ., Küche , Bad , geg . 1 Zim
und Küche . Eber , Ballhausgasse 10 .

Biete schöne 4-Zim .- Wohn . mit Bad , in
der Stadt ; suche 3—4-Zim . -Wohn. au¬
ßerhalb Stadt od . auf dem Lande . —
Zuschr . unt . 28 477 an die Str . N . N .

Tauschgesuche
Biete noch gutes Schaukelpferd gegen

Kinderfahrrad für 6—10-jährig . Kind
(Ausgl, -Zahlung ) . Ang. unter 28 384.

UFA - CAPITOL ; 2. Woche : „Maske in
Blau ". Jgdvbt . Vorverk . : 10-12 Uhr.

RHEINGOLD : „ Die Gattin " . Jgdverbt .
Vorverkf . 10—12. Keine telef . Bestell

U.T : 2. Woche : „Sophienlund ". Jgdfr .
2.30, 5, 7.30 Uhr. Vorverk . : ab 1 ühr .

ARKADEN : 3. Woche : „ Die Landstrei¬
cher ". Jugendvbt . 2 .30 , 5, 7.30 Uhr.

GLORIA : 3. Woche : „ Verlassen " . Ju¬
gendverbot .

SCALA : „Die Wirtin z . weißen RößT .
Jugend ab 14 Jahr . 2 .30 , 5, 7.30 Uhr.
Morgen letzter Tag .

ELDORADO : Lange Str . 97—101 : „ Vom
Schicksal verweht " . Jugendverbot .

PALAST ; „Polterabend *4. Jugendverbot .
ZENTRAL ; „Das Glück wohnt neben¬

an ". Jugendfrei .
EDEN : „Der scheinheilige Florian ".

Jugendverbot .
Schiltigheim : Bis einschl . Donn . : „ Gas -

parone ". Jugend ab 14 Jahren .
Bischheim : Bis einschl . Donn . : „ Meine

Freundin Josefine " . Jugendverbot .
Kronenburg : „ Weiße Wäsche " . Jgdvbt .
Königshofen : 7 .30 Uhr : „ Die vier Ge¬

sellen ". Jugend ab 14 Jahren .
Barr : Mitttw . u . Donn . : „Rosen in Ti¬

rol " . Jg . ab 14 . Heute keine Jgdvorst .
BiSchweiler : Mittw ., Donn . 8 Uhr : » Das

jüngste Gericht " . Jugendverbot .
Mutzig ; Mittw . u. Donn . : »Das Aben¬

teuer geht weiter ". Jugendverbot .
Molsheim : ab heute bis einschl . Freit . :

„Hauptsache glücklich ", Jugdverbot .
Schlettstadt , Kammer ; Mittw ., Donn .

7.45 : W . Birgel : „Kongoexpreß " . Don¬
nerstag 4.30 Uhr : Jugendvorstellung .

Weißenburg : heute und morgen 7 Uhr :
„Achtung ! Feind hört mit !" Jugend
liehe ab 14 Jahren .

Zabern ; bis einschl . Donnerstag : „ Der
singende Tor ". Jugend verbot .

machten sie unsere laufenden
ANZEIGEN IN DER RUBRIK

. GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN«
Fernruf : 413.00/01/02/03/06/07

Fernamt : 404.05

Große Märchentage im Ufa -Capitol :
„ Hansel und Gretel " u . schönes Bei¬
programm . Heute Mittwoch bis ein-
schließl . Freitag , jeweils nur 1 Vor¬
stellung pünktl . 1 Uhr nachmittags .
Karten im Vorverkauf . (48 720

Unterhaltung

Fleischhackmaschine zu tauschen geg .
Obstpresse . Angebote unt . F 35 355.

Biete Agfakamera 9x12 , Opt . 4,5 , dopp .
Bodenausz ., 6 Kassett ., Vorsatzlinse ,
Ledertasche , Stativ , in sehr gut . Zust .
geg . gut . Anzug für schlank . Herrn ,
1.72, od. Pelzmantelkragen , od. Herr . -
Wäsche . Zuschr . unt . 28 471 an N. N .

Biete guterh . Kinderwagen , dklgrau ,
gegen Radio . Angeb . unter 28 457.

Mod ., sehr gut erh . Kinderwagen , elfen¬
beinfarbig , tausche gegen guterhalt .
Damenfahrrad . Evtl . gegen Aufzahlg .
Angebote unter U 35 366 an die N. N .

Biete ohromierten Sportwagen ; suche
Mädch . - od . Dam . -Fahrrad , gut ber .
Angebote unter 28 390 an die N. N .

Tausche weiß . Kinderbett m . Schoner
u. Matr . , weiß. Kinderlaufpark sowie
weiß . Kinderklappstuhl mit Leder¬
polsterung , all . sehr gut erh ., geg .
guterh . Bodenteppich , mind . 3x4 m ,
evtl . AufZahlung . Angeb. unt . 28 422.

Biete Linoleum , 3,60 m x 3,60 m, geg .
Radio . Zuschr . u . 28 358 an die N . N .

Biete guterhalt , weiß . Gasherd (3-Loch
mit Backofen ) geg . gut erhalt , emaill .
Kochherd , sowie Stehlampe (rustik )
geg . schöne Tischlampe (wenn mögl .
Holz) . Langemarckstr . 30 , I . (28 465

Biete modern , weißen Zim.-Gasheizofen ,suche braun . Fohlenmantel od . Jacken
für Reparaturzwecke . — Zuschriften
unter 28 505 an die Straßboirg . N. N .

Biete Heißwasserspeicher , 22*) V., 10
od . 30 Ltr ., gebr . , geg . Staubsauger ,
220 Volt . Zuschriften unter B 35 351 .

Biete guterh . Handharmonika (Kolibri
Luxus ) , versch . schwer versilb . Plat¬
ten , antik , eingelegt . Tischchen , ver¬
schied , Ziergläser u . Vasen ; suche f .
Wohnz . : Stühle , Büfett , Tisch , Tep¬
pich . Ang . u. 28 406 an die N. N .

„ Zum weißen RöB ' l" , Meisengasse 3,
Ruf 2 54 59 . Tägl . 17 U. Kap . Cl . Rutz .

Großgaststätte „ Meteor - Bräu ", Alter
Weinmarkt 4. Jeden Abend Konzert .

Varietö „ Bei Heitz " . Täglich , 8 Uhr ,
sonn - und feiertags , 3 .30 und 8 Uhr :
120 bunte Minuten . (48 349

Mutziger Bierhalle • Schirmanns Groß¬
gaststätte . Das Bier -, Speise - u. Kon .
zertlok . m. d. neuen Schlagerkapelle .

Variete Mühle , Lange Straße 55, Ruf :
2 42 38. Tägl . 7 .30, So . 3 u. 7.30 ühr :
Freude am laufenden Band . (48 350

Schirmann -Bühne . Das Varietö -Progr .
d . 2. Septemberhälfte . Fernruf 2 09 22.

,Zum Schützenkeller ", Laterneng . 6.
Tägl . 18 U. : Bayernkapelle J . Graf .

Cafe Odeon , K . - Roos-Pl. Tägl . ab 16 Uhr
die berühmte Künstlerkapelle Batal .

Großgaststätte »Tiger «, Weißturmstr . 5.
Tägl . Konz, u . Varietäeinl . Eintr . frei .

Großgaststätte Schützenbräu , Gewerbs¬
lauben 47/49 . Das gr . Rest , in Stadt¬
mitte . Die elf Mann starke Haus¬
kapelle spielt auch Ihnen a . Wunsch .

Unterricht
Englisch . Sprachunterricht v. Ingenieur

gesucht . Zuschriften unter 28 254.
Wer ert . perf . Unterricht (Konversa -

tion ) in Englisch ? Angeb . unt . 28 335 .
Zuschneide , und Nähkurse , Tages , und

Abendkurse beginnen am 4. Oktober .
M. Wermeister , Straßburg , Maurer -
zunftgasse Nr . 7. (25412

Welcher Lehrer od . Lehrerin erteilt
Jung , der 3. Volksschulklasse Sprach¬
lehrunterricht ? Angeb . unter 28 420 .

Tiermarkt

Biete Radio , 125 V ., geg . Radio , 220 V .
Erfrag , unt . 28 462 in den Str . N . N .

Tausche 22 Saphir -Schallpl . geg . Dam .-
Regenmant ., Gr . 46 . Zuschr . u . 28 435 .

Tausche Ledermantel , mittl . Fig ., gut
erh . , gegen Damenrad (Vi Ballon ) . —
Zuschr . unter 28 479 an die Str . N . N.

Tausche Hänger , mod ., reinwoll ., rost¬
braun , Gr . 42/44 , geg . Hänger , Gr .
46/48 . Ang . u . 28 407 an die N. N .

Biete schw . H.-Anzug , blauen H.-Wint . .
Mantel , gr . Fig ., geg . dkl . Fuchspelz .
Zuschriften unter 28 389 an die N. N .

Biete Anzug , Gr. 48 , Mantel , Gr. 48 ,Schuhe , Gr . 42, geg . gutes Herrenrad .
Wertausgleich . Zuschr . unt . 28 362 .

Biete braune , gut erhalt . Herren -Halb¬
schuhe , Gr . 41/42 , geg . warmen Anzug
für 4jähr . Jungen . Zuschr . unt . 28 455 .

Biete 1 Paar D.-Sommerschuhe , braun ,Leder , geflocht . . Größe 37Vi, geg . kl .
Fleischhackmaschine . Ang. u . 28 509 .

Biete Damenstief . geg . mod . led . Hand¬
tasche . Zuschr . unt . 28 478 an N. N.

2 Paar Dam .-Wildlederschuhe , Keilabs . ,
ganz Leder , Gr. 39—39^ , tausche geg .
kl . Lederkoff . u . led . Einkaufstasche ,alles gut erhalt . Angeb . unt . D 35 353.

2 Paar Sommerschuhe , Größe 391/«—40 ,tausche geg . groß . Federdeckbett od .
zu kaufen ges . Angeb . unter E 35 354 .

Tausche sehr gute Damen -Sportschuhe ,
beige (39 ) , kaum getrag ., gegen eleg .
farbige Straßenschuhe , evtl . auch
schwarz , 39—39Vi , mit Blockabsatz . —
Anschr . erfr . unt . A 28 469 in d. N . N.

Biete schwarze Damenschuhe , Gr. 39 ,nieder . Absatz , geg . schwarze Damen¬
schuhe , Gr . 39Vs, mit höh . Absatz . —
Zuschr . unter 28 456 an die Str . N. N.

Auswärtige Anzeigen
Kreis Hagenau

NSG . „ Kraft d . Freude ", Hagenau , Ha¬
genauer Volksbühne . Sonnt . , 3. Okt . ,
7.45 Uhr , im Stadttheater Hagenau :
„ Metzelsupp ", eis . Übersetzung des
bekannten Bauernlustspiels „ Krach
um Jolanthe " . — Vorverkauf bei Ur -
scheller und Ernst . (62 021

Derj . Kunde , welch , aus Versehen das
D.-Fahrrad verwechselt hat , wird ge¬
beten . dasselbe wieder zurückzubring .
W. Biedermann , Weingroßhandlung ,
Hagenau , Stallgasse . (4817

Kreis Schlettstadt
Guterh . Kinderwagen 100,- RM zu verk .

im Kreis Schlettstadt . Angebote unt .
8dl 2891 an die N . N.# Schlettstadt .

14jähr . , Ia . Zugpferd , besond . f . Wald -
fuhrm . geeign . , zu verk . Tausch auch
gegen Kuh . — Alfons Ramspacher ,
Ernolsheim 66 , bei Zabern . ( 1149

Starker Zugochs , 1SU J . , gut angelernt ,
zu verk . Roppenheim Nr . 9. (48761

Zugochs z-u verk . , unter zwei , die Wahl .
Heinrich Weber , Obenheim 136. (48759

Starker Ochse , gut im Zug , geht auch
neben Pferd , zu verkaufen . — Ober -
betschdorf , Winkel Nr . 59 . (48 755

Fahrkuh , 36 Wochen trächtig , zu ver
kaufen . Weyersheim 483 . (48 753

Zwei Ziegen zu verkauf . Hüttenheim ,
Feldgießen Nr . 12. (48 741

Ferkel zu verkaufen . Lampertheim 25.
Schöne Ferkel zu verkaufen . — Karl

Ulrich , Stützheim 7. (28 396
Starke Ferkel zu verkauf . Sand Nr . 44.
4 junge , langhaarige Zwergdackel zu

verkauf . Burckholz , Apffelstraße 13.
Verloren - Gefunden

Geldbeutel , schw . , auf d. Weg Drossel ,
gasse bis Neuhof Kirche zw . 12 bis
1 Uhr verloren . Abzug, geg . Belohng .
bei Kloetzer , Drosselgasse 29. (28612

Geldbeutel , schwarz , m . Inh . am Diens -
tagmorg . zw. 7-8 Uhr am Alten Bahn¬
hof verloren . Geg . gute Bei . abzugeb .
Zimmermann , Finkweiler 15. (28534

Geldbeutel , violett , verl . Da Andenken
bitte geg . Belohn , abzugeb . bei Moß -
mann , Schiltigh ., Kirchfeldweg 9 A .

Blauer Wollmantel mit Pelzbesatz ver¬
loren , Ende August . Abzugeben gegen
hohe Belohnung im Fundbüro . (28595

Radler - Gummimantel am Montagabend
nach 19 Uhr zw . Grünebg . u . Lingols -
heim verlor . Abzug , geg . Belohnung
Barrer Straße 2 , 4. Stock . (28692

Braun , linker H .-Lederhandschuh verl .
Abzugeben gegen Belohnung auf dem
Fundbüro . (28507

Rechter hoher Mädchenschuh , frisch ge¬
sohlt und Gummiabsatz , Schule Ru¬
prechtsau verlor . Abzug . : Huber , Ru¬
prechtsau , Fabrikweg 11 a . (28 597

Braune Schirmhülle Mont . nachm . von
Manteuffelstr . , Gießhausg ., Ad . -Hit¬
ler -Platz verlor . Abzug , geg . Belohng .
Beutler , Buchsweilerstr . 24, I . (28664

Neuen grauen D.- Regenschirm am 26 . 9.
in d . Straßenb . , L. 14, von Ad .-Hitler -
Platz bis Ratzemichelstr verlor . Geg.
Belohng . auf dem Fundbüro Bahnhof
od . Anstett , Beethovenstr . 23 , abzug .

Damen -Armbanduhr gefunden . Antwer -
peoer Ring 30 , 2. St . links . (28680

Autoersatzreif beim Schirmeck . Tor ge¬
funden . Abzuh . bei Grinner , Walker¬
graben Nr. 36. (28 52»

Karlsruher
Lebensversicherung AG.

Auszug
aus dem Geschäftsbericht 1942

Gesamt -Aktiva . . . . 353 564 045,57 RM
Einnahmen 387 724 487,21 RM
Ausgaben 383 718 397,11 RM
Gesamt -Überschuß . . 4 006 090,10 RM
Versicherungs -

Bestand 1 303 583 472, — RM

Besuchen Sie
die

«D a*. Qatkzr -

CßuckbazutuHCj
STRASSBURG , Gerbergraben 51,
vorm . v . 9-12, nachm . v . 2-6 Uhr ,
f . Berufstätige : Dienstag 20 -22 U.

TECHNIK
und PRÄZISION

Zum Skizzieren und für
die Arbeit am Reißbrett :

^ CR
ÄW FABER

Auch in heutiger Ausführung
von altbewährter Güte

wenn Sie
H I P P 's Kindernährmiftef
nicht „aus dem Handgelenk "

der Flaschenmilch beigeben ,
sondern sparsam und genau ,
also nach den Angaben der
HIPP - Ernährungstabelle I

HIPP 's
K1NDERNÄHRM ITTEL

Für Kinder bis zu 17a Jhr . ge¬
gen die Abschnitte A, B, C , D
der Klst Brotkarte in Apo¬

theken und Drogerien .
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KREFELD

SIBLIN • WIEN ■HAMBURG
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APPARATE BAU
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Kopfschmerzen kommen
oft aus dem Magen

Wer -viel und ohne erkennbare
Ursache anter Kopfschmerzen
leidet, sollte Adolf Josts Law *-
Heilerde ▼eisachen. Dieses alte,
bewährte Yolksheilmittel ver¬
mag Darm- und Bakteriengifte ,
Gänxngs- rmd Fäolniwtoffe anf-
rasaogen und den Organismus
gründlich zu reinigen. Es regt
die Verdaoungstätigkeit an,
beseitigt überschüssige Magen¬
säure und Sodbrennen und ver¬
hilft zu Wohlbefinden und

Leistungssteigerung .

8two0
Heilerde
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